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BETREFF  Deutsch-syrisches Rückübernahmeabkommen 
HIER  Statistische Erfassung der Rückführungen nach Syrien 

 
BEZUG  Schreiben des BMI vom 17. Dezember 2008, AZ: M I 5 125 610 SYR / 1 

 
ANLAGE  - 1 -  
 
Mit Bezugsschreiben hat BMI mitgeteilt, dass mit Blick auf die bisherigen 
Schwierigkeiten bei der Passersatzbeschaffung die Umsetzung des deutsch-
syrischen Rückübernahmeabkommens verfolgt werden sollte und angekündigt, zu 
diesem Zweck noch im ersten Halbjahr 2009 eine Länderumfrage, bezogen auf die 
Anzahl der gestellten Übernahmeersuchen und das Antwortverhalten der syrischen 
Stellen, durchzuführen. Dies soll nunmehr geschehen. Um eine möglichst hohe 
Vergleichbarkeit und damit Aussagekraft der Rückläufe zu erzielen wird es – auch 
angesichts des öffentlichen Interesses, das sich in den zahlreichen hier bearbeiteten 
und noch zu erwartenden parlamentarischen Anfragen, Eingaben etc. manifestiert, – 
für notwendig erachtet, die Informationen bis auf weiteres quartalsweise in einer 
Statistik nach beigefügter Vorlage zu erfassen. Bei Ihren Meldungen bitte ich zu 
berücksichtigen, dass es unter den Rückzuführenden Personen geben dürfte, die 
vortragen, kurdischer Volkszugehörigkeit zu sein und die syrische 
Staatsangehörigkeit verloren zu haben mit der Folge, dass diese statistisch in der 
jeweiligen Spalte 2 zu erfassen wären.  
 
Bitte übersenden Sie die Angaben für Ihr Bundesland jeweils bis zum 15. des 
Monats, der auf das Quartal folgt, per E-Mail an mailto:MI5@bmi.bund.de. Da auch 
unter Berücksichtigung der 60-Tage-Frist des Artikel 3 Absatz 1 des Abkommens 
nicht auszuschließen ist, dass erste Ergebnisse der Umsetzung des Abkommens 
bereits Ende März 2009 vorliegen, bitte ich darum, mir die Statistik auch rückwirkend 
für das erste Quartal 2009 (Zahlen ab Inkrafttreten des Abkommens am 3. Januar 
2009) zukommen zu lassen. Dabei wäre ich für eine Übermittlung dieser ersten 
Angaben sowie für die Benennung eines Ansprechpartners für die Statstik (E-Mail-
Adresse, Telefonnummer) möglichst bis zum 20. April 2009 dankbar. 
 
BMI wird Ihnen – wie üblich – quartalsweise und jährlich eine Gesamtübersicht über 
die eingegangenen Meldungen übersenden.  
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Hemmersbach 
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